
Abeffiiges Eigenleben
Sigl und Trautrnarur- trieben Alltags-Absurditäten auf die Spitze

Erding (vev)
Witz, geistreiche Beobach-
tungen mit Blick für die Ab-
surditäten des Alltags und
nachdenkliche Betrachtun-
gen kennzeichnen die Texte
von Albert Sigl und Manfred
Trautmann. Für die Stadtbü-
cherei entwickelten 

'sie ein
Lesekonzept, das den Zuhö-
rern einen runden und kurz-
weiligen Literaturabend
schenkte.

Mit individ,uellem Sprach-
gefühl erschaffen beide Au-
toren vielschichtige Charak-
tere und rnanchmal auch Fi-
guren, die als Karikaturen

Das Publikum wurde geistreich unterhalten und wusste dies zu genießen.

Albert Sigl (1.) und Manfred Trautmann gestalteten in der Erdinger
Stadtbücherei einen kurzweiligen Literaturabend mit satirischen und
ernsten Texten.

Fotos: Vogel

ihrer selbst ein aberwitziges
Eigenleben entwickeln. So
unternimmt öin-abgedrehter
Optimist'in Sigls ,,Auf der
Alm" eine eigenttimliche
Odyssee in die Berge. Man er-
hält von Sigl eine Einftihrung
in bayerisches ,,Anglerla-
tein" und erfährt vom ganz
normalen Wahnsinn im Stra-
ßenverkehr.

Trautmann geht der Psy-
chologie des Ortes in einer
höchst vergnüglichen Studie
nach und erzählt von einem
ausgehungerten Gast bei sei-
ner verzweifelten Suche nach
einem Schweinsbraten. Sati-
risch wird es, wenn Traut-
mann einen Gemeinderat der
CSU von seiner ,,pöIitischen
Karriere über die Bierzelte"
berichten lässt oder Sigl in
,,So bleiben Sie fit" den ge-
setzlich verordneten Ge-
sundheitswahn aufs Korn
nimmt.

In Sigls ,,Wildwuchs" und
seiner ,,Kath" sowie in
Trautmanns ,,Jetzt erst kom-
men stille Tage'! entfalten die
Autoren mit erzählerischer
Kraft die ernste Seite ihres
Schreibens und lassen das
Publikum, das soeben noch
herzhaft über eine freche
Pointe gelacht hat, mühelos
auch in diese Geschichten
eintauchen.

Auswahl und Ablauf der
Lesung waren bestens aufei-
nander abgestimmt, die Zeit
flog nur so dahin.


